
Miteinander Anteil nehmen und geben 
Gemeinschaft erleben 

 
Leben mit Hörminderung,  

Schwerhörigkeit und Gehörlosigkeit 

Bei Rückfragen: 
Gerda Walter, Tel.: 07371 / 929 689 5 
e-mail: gerda-walter@gmx.net 
Ev. Pfarramt Riedlingen, Tel.: 07371 / 2567 
e-mail: pfarramt.riedlingen@elkw.de

inklusion
Die evangelische Kirchengemeinde  möch te 
mit den Angeboten zur Inklusion Begeg-
nungsräume ermöglichen. Menschen, die 
mit Einschränkungen, welcher Art auch 
immer leben, erhalten die Möglichkeit ge-
rade auch im kirchlichen Raum anderen Be-
troffenen begegnen zu können. Alle sind 
willkommen, besonders die Menschen, die 
sich sonst eher „verkriechen“ möchten 
wegen ihrem „anders sein“.  
Wir möchten gleichzeitig einen Raum öffnen, 
in dem Mitgefühl und Verständnis für das 
Leben mit den verschiedenen Behinderun-
gen entwickelt werden kann, für ein respekt-
volles Miteinander auf Augenhöhe.  
Alle Angebote werden unterstützt von der 
Evangelischen Landeskirche und der Dia-
konie und sind für Teilnehmende kostenlos. 
Ein Hygienekonzept (Corona) liegt vor.

Betroffene und Interessierte sind glei-
chermaßen eingeladen in ökumenischer 
Offenheit, religions-, konfessions- und 
glaubensübergreifend.

Seien Sie alle herzlich willkommen

Einladung 
der Kirchengemeinde Riedlingen und Ertingen  
zum dritten Teil „Inklusion leben“: 

Leben mit Hörminderung,  
Schwerhörigkeit und Gehörlosigkeit

Viele Menschen sind mit einer abnehmenden 
Hörfähigkeit konfrontiert. Ältere Menschen 
sind dadurch meist verunsichert und fühlen 
sich oft ausgeschlossen. Jedoch ist die Hör-
fähigkeit schon auch bei jungen Menschen 
bedroht. Sprache verbindet uns Menschen. 
Wie ist es daher für Menschen, die auf diese 
Weise nicht mehr, nur schwer, oder gar nicht 
in Kontakt gehen können? Wie verständigen 
sich Menschen, die nicht hören und nicht 
sprechen können?  
Sind Sie betroffen, oder kennen Sie jeman-
den der betroffen ist? Interessieren Sie sich 
für die Welt der Gehörlosen und Schwerhö-
rigen? Es tut gut Anteil zu nehmen und Ge-
meinschaft zu ermöglichen. Wir öffnen dafür 
unsere Türen und laden herzlich ein.

Sonntag, 27. Juni 2021,  19.30 Uhr 
im Garten des G.-Berner-Haus/Ertingen, 
Sportplatzweg 4

„Erst in der Nacht kann ich …“ 
ökumenischer Musikgottesdienst 
mit Reinhard und Marita Börner  
Musiker-Ehepaar aus Wilhelmsdorf

Reinhard und Marita Börner gestalten die-
sen Sommerabend–Musikgottesdienst mit 
ihren konzertant vorgetragenen Liedern 
von Gott und der Welt. 
Reinhard Börner hat viele schöne, tiefsin-
nige, humorvolle und Mut machende Lie-
der komponiert. In ihnen kommt die 
Sehnsucht nach echter Menschlichkeit und 
Bewahrung der Schöpfung zum Ausdruck. 
Himmlische Gitarrenklänge und  zauber-
hafte Harfenklänge mit selbstkomponierten 
Lebens-Liedern, die das Leben schrieb, 
werden diesem musikalischen Gottes-
dienst eine besondere Prägung geben. 
Als Musiker hat Reinhard Börner bei Kir-
chentagen mitgewirkt und (vor Corona) un-
zählige Konzerte in verschiedensten 
Gemeinden gegeben. 



Mittwoch, 9. Juni 2021,  19.30 Uhr 
im Garten des G.-Berner-Haus/Ertingen, 
Sportplatzweg 4

Donnerstag, 17. Juni 2021,  19.30 Uhr 
im Johannes-Zwick-Haus/Riedlingen,  
Goldbronnenweg 1

Samstag, 26. Juni 2021, 17:00 & 18:30 Uhr 
im Garten des G.-B.-Haus/Ertingen, 
Sportplatzweg 4

Lassen Sie den Tag ausklingen, mit heilsamen Lie-
dern und Texten im Garten des Gemeindehauses. 
Anke Diem wird die Lieder anstimmen. Charakteris-
tisch für diese „Heilsamen Lieder“ sind einfache 
Texte und Vertonungen, die beruhigend, tröstend, 
fröhlich, heilsam, aufbauend, berührend und seg-
nend auf uns wirken können.  
Wir hören die Lieder mit vielen Wiederholungen.  
Dafür braucht man keine Noten lesen können – ein-
fach mitmachen, spielerisch, mit Freude, ohne Leis-
tungsdruck.  
Falls wegen der Corona-Beschränkungen nicht ge- 
sungen werden darf, können wir einfach nur mit-
summen oder still genießen. Zuhören, (so weit wie 
möglich) und mitschwingen, gemeinsam eine ge-
segnete Zeit erleben. 
Eingeladen zu diesem Abendsegen sind besonders  
Menschen, die schlecht hören und die Angst 
haben „nicht alles mit zu bekommen“. Durch die 
Wiederholung der Lieder hat jede*r die Möglichkeit 
und die Zeit, zu hören, zu verstehen, dabei und mit-
tendrin zu sein.

Ege Karar selbst ist gehörlos. Er redet mit Gebärden-
sprache und dies ist seine Muttersprache. 
Bei diesem Vortrag wird er eine Einführung in die Welt 
der Gebärdensprache(n) geben und über deren Bedeu-
tung sprechen. Durch Erzählungen wird er uns Einblick 
in seinen Alltag als gehörloser Betroffener geben, im 
Beruf, an der Uni und als Familienvater. 
Eingeladen sind alle interessierten, hörenden 
und gehörlosen Menschen.   
Dieser Vortrag findet in Kooperation mit der Katho-
lischen Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. statt, und der Seelsorge bei Menschen 
mit Hörschädigungen in der Region Südwürttemberg.  
Je nach Corona-Bestimmungen wird der Vortrag even-
tuell im Garten stattfinden. 
 Falls eine Zoom-Konferenz-Teilnahme geschaltet wer-
den muss, dann wird der dahinführende Link auf die 
Homepage der ev. Kirchengemeinde Riedlingen ge-
stellt).

Iris Wehlte versteht es, für die Teilnehmenden eine 
Erzählstimmung zu schaffen und damit in die Mär-
chenbilderwelt zu entführen. Durch die gleichzeitige 
Übersetzung der Märchen in Gebärdensprache be-
kommen diese Märchenzeiten eine „Entschleuni-
gung“.  
Bitte bringen Sie ein kleines Picknick für sich und 
eine Picknick-Decke mit. Diese Märchenstunden 
finden in Kooperation mit der „keb“ statt.  
Bei starkem Regen, (oder Corona-Veränderungen)   
wird die Veranstaltung abgesagt. (tagesaktuelle An-
fragen an Tel. 07371-9296895, oder Homepage der 
ev. Kirchengemeinde Riedlingen.) 

„Du bist gesegnet …“  
ökumensicher Abendsegen 

mit Anke Diem (Ummendorf) 
Singleiterin für Heilsames Singen

„Der mit den Händen spricht“ 
inklusiver Vortrag 

mit Ege Karar (Biberach) 
Dipl. Sozialpädagoge

„Märchen vom Lebensfaden“  
inklusives Märchenpicknick 

mit Iris Welte (Dinkelsbühl) 
Märchenpädagogin

Der Vortrag wird für die hörenden Teil-
nehmer*innen simultan von Rita Mohlau 
(Gebärdensprachendolmetscherin/Tübin-
gen) in hörbare Sprache übersetzt. 

Die Vorträge werden für die gehörlosen 
Teilneh mer*in nen simultan von Rita Moh-
lau (Gebärdensprachendolmetscherin/Tü-
bingen) in Gebärdensprache übersetzt. 

Märchenzeit 1   um 17:00 Uhr 
 für Familien mit Kindern ab 4 J.    

Märchenzeit 2   um 18:30 Uhr 
 für Jugendliche und Erwachsene   


